
Morgenstern, Christian: Sitze nun so allein (1892)

1 Sitze nun so allein,

2 traurig in Schwarz gehüllt,

3 gehe fort, komme heim, –

4 immer sein Bild!

5 Ach, und das Leben rings

6 lacht mich so lockend an,

7 aber des Schmetterlings

8 Flügel sind lahm.

9 Wenn ich in'n Spiegel schau –:

10 Lippen so rot, so rot –

11 Seide so tot, so tot –:

12 Einsame Frau ...

13 Draußen so Lenz und Licht,

14 drinnen so tränengrau, –

15 faß es und faß es nicht –:

16 Einsame Frau ...
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